
 
 

Mini-Biker erklimmen Baiselberg 
 
Eine Ganz-Tagestour zum Baiselberg (476 m ü.M.), der höchsten Erhebung im Stromberg, stand 
am Kerwesamstag für die Nachwuchsgruppe der RSV Germania auf dem Programm. Um 10.30 
Uhr ging man die Strecke über das schöne Kohlbachtal, vorbei am Jäger-Fritz-Steinbruch und 
Wasserrädle zum Waldparkplatz, an. Die erste Steigung war gemeistert. 
 
Voller Elan fuhr man weiter über`s Ochsenburger Feld zur Leonbronner Steige, die mit kurzer Rast 
auf halbem Anstieg, bravorös bewältigt wurde. Herrliche Waldwege und  Trails führten vorbei an 
wunderschönen Aussichtspunkten, oberhalb dem Füllmenbacher Hof, weiter Richtung Baiselberg. 
Ca. 1 km vor dem Gipfel, entschied sich ein Teil der Gruppe, für die etwas leichtere Variante der 
Tour. Um schon mal Feuer für die heiß ersehnte Grillpause zu machen, wurde die Stromberghütte 
direkt angefahren. 
 
Die restlichen Fahrer kämpften sich die letzten Höhenmeter über einen Trail zum Dach des 
Strombergs, dem Baiselberg. Jodler- und Jubelschreie zeugten vom Glücksgefühl über die 
gebrachte Leistung der Jung`s. "Yeah!", "Echt cool!", Stark!", war zu hören. 
 
Nach kurzer Gipfelpause ging es auf rasanter Abfahrt, vorbei am Nonnensitz, zur Stromberghütte 
an der sich wieder alle vereint, bei Malzbier und Grillwürsten für die Heimfahrt stärken konnten. 
Diese führte uns am Steinbachhof und Füllmenbacherhof vorbei nach Sternenfels, weiter über 
Kürnbach und die Ried, zurück nach Sulzfeld. 
 
Eine zurückgelegte Strecke von ca. 55 km mit stolzen 950 m Höhenmetern steckte allen in den 
Beinen. Doch man war sich einig, einen tollen Tour-Tag erlebt zu haben. 


